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Der Dr.-Pfleger-Campus –
ein Ort der Bildung
und Pflege 
Mit der Vertragsunterzeichnung im Juli wurde ein bedeu-
tender Meilenstein im Projekt Dr.-Pfleger-Campus er -
reicht. Nach intensiven Gesprächen, die Ende 2016 began-
nen und gegen Ende 2017 mit Beteiligten der Caritas-
Diakonie Schulträger gGmbH und des Montessori e.V.
konkretisiert wurden, geht das Vor haben nun in die Um -
setzung. Der Dr.-Pfleger-Campus soll eine Montessori-
schule, ein Kinderhaus, eine Pflege schule und eine Drei-
fachturnhalle umfassen.

„Mit dem Dr.-Pfleger-Campus

schaffen wir einen Ort der Bil-

dung und Pflege, der sowohl für

Hallstadt als auch für die gesamte

Region von großer Bedeutung

sein wird“, erklärt Ralf Will,

Geschäftsführer Dr. Pfleger Arz-

neimittel GmbH. Mit der Unter-

zeichnung des Erbpachtvertrages

wird die Stadt Hallstadt als Erb-

pachtnehmer des gesamten Ge -

ländes fungieren und die be nö -

tigten Teilflächen an Montessori

e.V. sowie die Caritas-Diakonie

Schulträger gGmbH weiter-

geben. „Die Doktor-Robert-Pfle-

ger-Stiftung steht weiterhin allen
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr                        
     Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
     Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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Beteiligten als starker Partner im

Projekt Dr.-Pfleger-Campus zur

Seite“, verspricht Prof. Dr. Rainer

Drewello, Stiftungsratsvorsitzen-

der der Doktor-Robert-Pfleger-

Stiftung. Der Baubeginn für den

Dr.-Pfleger-Campus ist für 2026

vorgesehen. Zunächst wird auf

Grundlage des gewonnenen

Architekturwettbewerbs die kon-

krete Planung der Dreifachturn-

halle ausgearbeitet. Ziel ist es, alle

Einrichtungen gleichzeitig fer-

tigzustellen und in Betrieb neh-

men zu können. 

Die Caritas-Diakonie betont die

Wichtigkeit des Ausbaus der Pfle-

geberufe und das gemeinschaft-

liche Vorantreiben des Projektes.

„Die Zeiten sind vorbei, in denen

jeder sein eigenes Süppchen

kocht. Wir alle sind dazu aufge-

fordert, miteinander ins Ge -

spräch zu gehen, und das funk-

tioniert mit allen Beteiligten

wunderbar, so dass für die

Zukunft ein breites Spektrum an
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Aus- und Weiter bildungen auf

dem Dr.-Pfleger-Campus statt-

finden kann“, sagt Dr. Norbert

Kern, Stiftungsvorstand und Vor-

standsvorsitzender des Diakoni-

schen Werks Bamberg-Forch-

heim.

Finanziert werden die Projekte

durch eine Schulbauförderung

der Regierung, durch die Ober-

frankenstiftung, einen Zuschuss

durch die Doktor-Robert-Pfleger-

Stiftung und nicht zuletzt durch

Eigenmittel der einzelnen Pro-

jektbeteiligten. Michael Endres,

Diözesan-Caritasdirektor und

Vorstandsvorsitzender des Cari-

tasverbandes für die Erz diözese

Bamberg e. V., betont die Bedeu-

tung des Projektes: „Ich möchte

mich zunächst einmal bei der

Doktor-Robert- Pfleger-Stiftung

und der Dr. Pfleger Arzneimittel

GmbH ganz herzlich bedanken.

Durch ihre Bereitschaft, ihr

Grundstück für dieses dringend

benötigte Pflegeschulprojekt

bereitzustellen, schaffen sie

überhaupt erst die Vorausset-

zung dafür, dass wir heute hier

stehen und den Projektstart ver-

künden können."

Auch die Errichtung des Montes-

sori-Kinderhauses wurde seit

langer Zeit diskutiert, wobei der

Vorstand des Montessori e.V.

einige Hürden zu überwinden

hatte, wie Alexander Schiffauer

erläutert: „Seit 21 Jahren ist der

Verein immer wieder auf der

Suche nach Räumlichkeiten und

schon lange träumen wir von

einem gemeinsamen Campus.

Zahlreiche engagierte Menschen

haben in den letzten Jahren mit

großem Einsatz daran gearbeitet,

dieses Projekt voranzubringen.

Dank dieser bedeutenden Vorar-

beit dürfen wir nun mit großer

Freude den Dr.-Pfleger-Campus

realisieren.“

Die bevorstehende Integration in

den Campus verspricht nicht nur

eine zentrale Anlaufstelle aller

Montessori-Einrichtungen, son-

dern auch neue Möglichkeiten

der Zusammenarbeit mit anderen

Institutionen und Trägern. „Der

Campus wird weit mehr sein als

nur ein Lernort – er wird ein ein-

zigartiger Erfahrungsraum für

Bildung und Begegnung“, betont

Anika Scheller, Vorständin des

Vereins. „Diese Vision einer

bedarfsgerechten und lebensna-

hen Umgebung verkörpert nicht

nur die Prinzipien der Montesso-

ri-Pädagogik, sondern spiegelt

auch die neuesten Ansätze einer

zukunftsorientierten Schulent-

wicklung wider. Wir freuen uns,

mit dem Campus einen Ort ein-

zigartiger Synergien zu schaffen,

der die nächste Generation dazu

inspiriert, empathisch und ver-

antwortungsvoll die Zukunft mit-

zugestalten.“

Ein besonderes Interesse hat die

Stadt Hallstadt auch an der

Ansiedlung eines neuen Gymna-

siums gezeigt. „Die Stadt Hall-

stadt hat ihr Interesse bekundet,

dass das neue Gymnasium in

Hallstadt angesiedelt werden soll.

Eine Entscheidung durch den

Zweckverband Gymnasium steht

noch aus. Nach unserer Ansicht

ist der Standort, der von der

Doktor-Robert-Pfleger-Stiftung

zur Nutzung in Aussicht gestellt

wurde, ideal. Hier könnten sich

große Synergieeffekte mit dem

Dr.-Pfleger-Campus ergeben“,

erläutert Bürgermeister Thomas

Söder.

stAdt HAllstAdt

Das Ortsporträt
von Hallstadt in
der TVO-Mediathek
Der Lokalsender TV Oberfranken

strahlte Ende Juni einen Beitrag

über die Freizeitmöglichkeiten,

die Wirtschaft und das Vereinsle-

ben innerhalb der Stadt Hallstadt

aus. Wer die Sendung im Live-

Fernsehen verpasst hat, kann

bequem auf die TVO-Mediathek

zurückgreifen.
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Heide Göppel und Margit Rudolph 
wurden verabschiedet
Ende Juni verabschiedete die Stadt Hallstadt zwei langjährige

Kolleginnen in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen

Heide Göppel (ehem. Vorzimmer) und Margit Rudolph (ehem.

Stadtkasse) alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

ständigt, wenn in den Anschluss-

bereichen die Steilwallböschung

auf die entsprechende Höhe

gewachsen ist. Die Verkehrsfüh-

rung bleibt bis auf Weiteres

unverändert.

AUtOBAHN gMBH dEs BUNdEs

Aktuelle Maßnah-
men an der A 70

Nach erfolgreichem Abbruch

aller Bauwerke wurden sukzes -

sive die Verbauten in mehreren

Lagen verankert und mit Kant-

hölzern ausgefacht, um das

anstehende Erdreich beim Aus-

hub der Baugruben zu sichern. 

Seit Ende Juli erfolgt nun die

Herstellung von Großbohrpfäh-

len mit einem Durchmesser von

1,50 m zur Gründung des Bahn-

bauwerks. Um diese Aufgabe zu

meistern, kommt ein 150 Tonnen

schweres Bohrgerät zum Einsatz. 

Ab Mitte August werden die obe-

ren Enden der Bohrpfähle mit

einer sog. Pfahlkopfplatte ver-

bunden und bilden damit das

Fundament für die neue Brücke. 

Noch Ende August sollen die

Widerlagerwände des neuen

Bahnbauwerks auf den Funda-

menten entstehen. Am Dammfuß

entlang der Autobahn wurden in

den vergangenen Wochen die

neuen Entwässerungsleitungen

und Schächte verlegt. Darüber

hinaus erfolgte die Dammver-

breiterung an der Anschlussstelle

Bamberg Zentrum, um die neue

Ausfahrtsspur aufnehmen zu

können. Im übrigen Bereich soll

ab Anfang August der Damman-

bau mittels einer kunststoffbe-

wehrten Erdekonstruktion im

Umschlagverfahren erfolgen.

Die tangierende Bohrpfahlwand

zur Dammstützung im Bereich

des späteren Absetzbeckens an

der Unterführung Fliederweg ist

fertiggestellt. Hier wird seit Ende

Juli die aufgehende Wand einge-

schalt und die Bewehrung einge-

baut. Ebenso ist die Stützwand

für ein weiteres Absetzbecken im

Bereich der Fertigungsgebäude

der Firma Bosch in mehreren

Takten entstanden und benötigt

lediglich noch den oberen

Abschluss. Dieser wird vervoll-
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Neue Mitarbeiter
im Bauhof

Mitte Juli durfte die Stadt Hall-

stadt zwei neue Mitarbeiter in

ihren Reihen begrüßen. Sebasti-

an Krug und Marcel Eichelsdörfer

unterstützen ab sofort unseren

städtischen Bauhof. Wir wün-

schen allzeit gutes Gelingen –

willkommen im Team!

stAdt HAllstAdt

Fuß- und Radweg
zwischen Hallstadt
und Kemmern
wieder freigegeben

Seit Oktober 2020 war der Fuß-

und Radweg zwischen Kemmern

und Hallstadt immer wieder auf-

grund verschiedenster Baumaß-

nahmen für den Verkehr voll

gesperrt. Nun konnten Landrat

Johann Kalb, Kemmerns Bürger-

meister Rüdiger Gerst und Hall-

stadts Bürgermeister Thomas

Söder die Strecke wieder voll-

ständig freigeben.

In den vergangenen Jahren hat

sich im Bereich der früheren

Kläranlage Kemmerns eine

Menge verändert. So wurden

neben dem Abriss des Bauwerks

und dem Abwasserleitungsan-

schluss an die Kläranlage Bam-

berg auch die angrenzende Fahr-

bahnoberfläche des Fuß- und

Radwegs grundlegend saniert

und der örtliche Damm im Zuge

des Hochwasserschutzes deut-

lich aufgestockt. 

Die immer wieder vorüberge-

hend stattgefundenen Arbeiten

sind nach vier Jahren Dauer

endgültig abgeschlossen,

sodass am Mittwoch die feier -

liche Wiedereröffnung des Fuß-

und Radwegs erfolgen konnte.

Landrat Johann Kalb, Kemmerns

Bürgermeister Rüdiger Gerst und

Hallstadts Bürgermeister Thomas

Söder nahmen gemeinsam die

symbolische Verkehrsfreigabe

vor, mit der nun eine viel befah-

rene Lücke im Radwegenetz des

Landkreises Bamberg wieder

dauerhaft geschlossen werden

konnte.

v.l.n.r.: Erster Bürgermeister thomas söder, sebastian Krug, Marcel Eichelsdörfer, Bauhofleiter 
Michael tuchart

stAdt & BüRgERsERvicE
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lANdKREis BAMBERg

10 Millionen Euro
für das Kreativ -
zentrum

„Der Cleantech Innovation Park

ist ein wichtiger Schlüssel, unse-

re stark von Automotive geprägte

Region umzustrukturieren. Wir

sind deshalb unserer Staatsregie-

rung sehr dankbar, dass sie die-

sen für unsere Region existen-

ziellen Prozess sehr intensiv

begleitet und fördert.“ Landrat

Johann Kalb bedankte sich beim

Cleantech Innovation Summit in

Hallstadt bei Staatsminister

Hubert Aiwanger für einen

Zuwendungsbescheid in Höhe

von zehn Millionen Euro.

Das bayerische Wirtschaftsmini-

sterium fördert das Kreativforum

im Cleantech Innovation Park in

Hallstadt bei Bamberg mit bis zu

10 Millionen Euro. Wirtschafts-

minister Hubert Aiwanger sagte

auf dem Cleantech Innovation

Summit: „Der Cleantech Innova-

tion Park ist ein Musterbeispiel,

wie aus einer drohenden Indus-

triebrache neue, zukunftsgerich-

tete Aktivitäten entstehen kön-

nen – durch engen Schulter-

schluss von Michelin, Stadt Hall-

stadt, Landkreis Bamberg und

dem Wirtschaftsministerium.“ 

Im Sommer 2019 hatte der fran-

zösische Reifenhersteller Miche-

lin aus betriebswirtschaftlichen

Gründen die Schließung des

Werks am Standort Hallstadt für

Ende Januar 2021 angekündigt.

Der Cleantech Innovation Park

ist die Nachfolgelösung für das

Gelände mit rund 23 Hektar

Größe: ein Ort für Unternehmen,

Forschungseinrichtungen und

Hochschulen, um dort Innova-

tionen umzusetzen. Der themati-

sche Fokus liegt auf Clean Energy

beziehungsweise nachhaltiger

Mobilität, Rohstoff- und Material -

effizienz, KI und Digitalisierung

sowie lebenslangem Lernen.

Aiwanger: „Für eine aktive und

erfolgreiche Transformation ist

Technologieoffenheit entschei-

dend – und das Kreativforum

bietet hier einen breiten Ansatz.“ 

Das Wirtschaftsministerium för-

dert Investitionen bei Forsch -

ungsvorhaben im Bereich Was-

serstoff- und Batterietechnologie

sowie Maßnahmen im Rahmen

der Innovationspark-Initiative,

also die Errichtung und Erstaus-

stattung des Kreativforums.

Michelin hat in die Betreiberge-

sellschaft Cleantech Innovation

Park GmbH sein gesamtes

Betriebsgelände sowie eine Bar-

einlage eingebracht. Die Stadt

Hallstadt und der Landkreis Bam-

berg beteiligen sich ebenfalls

finanziell an dem Projekt.

lANdKREis BAMBERg

Neue Innovations-
kraft entwickeln

Welche Potenziale bietet Clean-

tech für die Energiewende in

Bayern? Wie können Unterneh-

men in der Region die Energieef-

fizienz in der industriellen Pro-

duktion vorantreiben? Diese und

weitere Fragen rund um techno-

logische Innovationen und eine

klimaneutrale Zukunft in der

Metropolregion Nürnberg disku-

tierten knapp 300 Teilnehmer

aus Wirtschaft, Wissenschaft und

Politik beim Cleantech Innovati-

on Summit in Hallstadt. 

„Shifting towards the future – it’s

all about Cleantech“ – den Titel

des zweiten Cleantech Innovati-

on Summits im Cleantech Inno-

vation Park griff auch Hubert

Aiwanger, Bayerischer Staatsmi-

nister für Wirtschaft, Landesent-

wicklung und Energie, auf: „Der

Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger überreicht eine Förderzusage für das Kreativzentrum im clean-
tech innovation Park an landrat Johann Kalb, Hallstadts Bürgermeister thomas söder und den
geschäftsführer des ciP, Peter Keller.                                                         Quelle: landratsamt Bamberg / Frank Förtsch
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Cleantech Innovation Summit

bietet eine tolle Plattform, um

über die Herausforderungen des

zukünftigen Energiesystems am

Wirtschaftsstandort Bayern zu

diskutieren. Hin zu einem klima-

neutralen Bayern 2040 müssen

wir vor allem die Aspekte der Ver-

sorgungssicherheit, Bezahlbar-

keit, Nachhaltigkeit und Akzep-

tanz mitdenken. Um die Ziele zu

erreichen, setzt die Bayerische

Staatsregierung auf Clean Ener-

gy. Zukunftsgerichtete Projekte

wie der Cleantech Innovation

Park zeigen Wege auf, wie eine

technologieoffene Transforma -

tion der Industrie gestaltet wer-

den kann.“

„Unser Cleantech Innovation

Park und der inzwischen dritte

Cleantech Innovation Summit

werden maßgeblich dazu bei -

tragen, unsere stark von Auto -

motive geprägte Region umzu-

strukturieren. Daraus werden

Wissenschaft, Wirtschaft und

Kommunen neue Innovations-

kraft schöpfen“, dankte Landrat

Johann Kalb allen Beteiligten.

Diese Innovationskraft ist in der

gesamten Metropolregion sicht-

bar: Es entstehen Netzwerke und

Kooperationen, jüngst hat das

Cleantech Cluster seine Arbeit

aufgenommen. Es unterstützt

und begleitet kleine und mittel-

ständische Unternehmen aus der

Metropolregion Nürnberg beim

Wandel hin zu nachhaltigeren

und innovativen Technologien.

Ein gutes Beispiel ist der Veran-

staltungsort: Auf dem Gelände

des ehemaligen Reifenwerks von

Michelin in Hallstadt entsteht mit

dem Cleantech Innovation Park

eine Keimzelle für grüne

Zukunftstechnologien. Der Bau

des Innovationszentrums liegt

voll im Plan: Ab Oktober dieses

Jahres bietet die 6.000 Quadrat-

meter große Fläche Unterneh-

(v. l.): dr. Oliver Bär (Polit. sprecher des Forums Wissenschaft der EMN & landrat landkreis Hof), Johann Kalb (stellv. Ratsvorsitzender der EMN und landrat
landkreis Bamberg), Hubert Aiwanger (Bayer. staatsminister für Wirtschaft, landesentwicklung und Energie), dr. sarah Müller (geschäftsführerin Zolar),
stefan Wenzel (Parlam. staatssekretär im Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz), dr. Egon Westphal (vorstandvorsitzender Bayernwerk Ag),
Prof. dr. Armin schnettler (vdE verband der Elektrotechnik Elektronik informationstechnik e.v.), Prof. dr. stefan leible (Fachl. sprecher des Forums Wissen-
schaft der EMN und Präsident Universität Bayreuth), Peter Keller (geschäftsführer cleantech innovation Park), dr. Matthias Konrad (Mitglied geschäftsleitung
und leiter spezialisierungsfelder Bayern innovativ), lisa Badum (MdB), thomas söder (Bürgermeister stadt Hallstadt)                                            Quelle: Karen Köhler

men, Hochschulen und For-

schungseinrichtungen aus der

Metropolregion Nürnberg ein

attraktives Umfeld, um sich zu

vernetzen und praxisnah an

einem neutralen Ort an

Zukunftstechnologien zu for-

schen.

Der Bayerische Staatsminister für

Umwelt und Verbraucherschutz

Thorsten Glauber sagte in seiner

Abschlussrede: „Wir wollen Bay-

ern bis 2040 klimaneutral

machen. Wir brauchen neue,

saubere Technologien, um Res-

sourcen zu schonen und den Kli-

mawandel zu meistern. Clean-

tech ist die Antwort auf diese

Herausforderungen. Beim Clean-

tech Innovation Summit kom-

men Wirtschaft und Wissen-

schaft zusammen, ein Gewinn

für die gesamte Metropolregion

Nürnberg und für Bayern.“ 
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lANdRAtsAMt BAMBERg

Tipps zum Schutz
vor gesundheit -
lichen Auswirkun-
gen durch Sonne
und Hitze

Hitzeschutzkampagne in Stadt

und Landkreis Bamberg

Sonne und warme Temperaturen

sind wohltuend und heben die

Stimmung, doch es ist wichtig,

sich vor den gesundheitlichen

Auswirkungen von übermäßiger

Sonneneinstrahlung und Hitze

zu schützen. 

Sonnenschutz

Die Haut ist das größte Organ des

menschlichen Körpers und über-

nimmt zahlreiche wichtige Funk-

tionen, darunter den Schutz vor

äußeren Einflüssen. Der fehlende

Schutz vor Sonnenstrahlen kann

jedoch schwerwiegende gesund-

heitliche Folgen haben. Sonnen-

brand ist die unmittelbarste Folge

von übermäßiger UV-Strahlung.

Symptome umfassen Rötung,

Schwellung, Schmerzen und in

schweren Fällen Blasenbildung.

Wiederholte Sonnenbrände, ins-

besondere in der Kindheit, erhö-

hen das Risiko für Hautkrebs

erheblich. Deshalb wird empfoh-

len, Sonnenschutzmittelmit

hohem Lichtschutzfaktor (LSF)

auf alle exponierten Hautstellen

aufzutragen und dieses alle zwei

Stunden und nach dem Schwim-

men oder starkem Schwitzen zu

erneuern. Die direkte Sonne soll-

te gemieden werden – besonders

zwischen 11 und 15 Uhr, wenn die

UV-Strahlung am stärksten ist.

Leichte, helle Kleidung, die die

Haut bedeckt, bietet zusätzlichen

Schutz. Ein breitkrempiger Hut

schützt Gesicht und Nacken,

während Sonnenbrillen mit UV-

Schutz die Augen vor schädlicher

Strahlung bewahren. 

Hitzeschutz

Während der Sonnenschutz

hauptsächlich darauf abzielt, die

Haut vor den schädlichen Aus-

wirkungen der UV-Strahlung zu

bewahren, spielt der Hitzeschutz

eine entscheidende Rolle beim

Schutz des gesamten Körpers vor

den negativen Folgen extremer

Temperaturen. Hitze kann

schwerwiegende Gesundheits-

schäden hervorrufen, wie Hitze-

krämpfe, Hitzeerschöpfung und

im Extremfall den Hitzeschlag,

einen lebensbedrohlichen Not-

fall. Hitze führt zu vermehrtem

Schwitzen, was zu einem erheb -

lichen Verlust von Körperflüssig-

keiten und Elektrolyten führt.

Eine wesentliche Maßnahme ist

eine ausreichende Hydratation.

Um den Flüssigkeitshaushalt auf-

rechtzuerhalten, muss regelmä-

ßig Wasser getrunken werden.

Durstgefühl ist bereits ein Warn-

signal des Körpers, denn es setzt

erst ein, wenn bereits viel Flüs-

sigkeit verloren wurde. 

Anstrengende körperliche Akti-

vitäten sollten bei starker Hitze

vermieden werden und in die

kühleren Morgen- oder Abend-

stunden verlegt werden. Wenn

möglich, ist es insbesondere
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während der Mittagszeit ratsam,

sich in kühlen Räumen aufzuhal-

ten. Eine lauwarme Dusche oder

feuchte Tücher helfen dabei, die

Körpertemperatur zu regulieren.  

Ernstzunehmende Warnzeichen

des Körpers bei hohen Tempera-

turen sind: Kreislaufbeschwer-

den, Muskelkrämpfe, heftige

Kopfschmerzen, Erbrechen,

Bewusstseinstrübung. 

Alleinstehende ältere und pflege-

bedürftige Menschen, Säuglinge

und Kleinkinder, erkrankte Men-

schen und Menschen, die im

Freien arbeiten oder Sport trei-

ben, sind bei Hitzewellen beson-

ders gefährdet. Deshalb ist es an

Tagen mit starker Hitze beson-

ders wichtig, aufeinander zu ach-

ten und andere zu unterstützen. 

Gut gerüstet durch den Sommer

Während der Sonnenschutz vor

allem die Haut vor schädlicher

UV-Strahlung schützt, bewahrt

der Hitzeschutz den gesamten

Körper vor den negativen Folgen

extremer Temperaturen. Beide

Schutzmaßnahmen sind not-

wendig, um sowohl akute als

auch langfristige Gesundheits-

probleme zu verhindern. 

Das Tragen von Schutzkleidung,

die Nutzung von Sonnenschutz-

mitteln, das Hydrieren und das

Aufsuchen kühler Orte sind inte-

grale Bestandteile um sich vor

den gesundheitlichen Auswir-

kungen von Sonne und Hitze zu

schützen. Mit diesen einfachen,

aber effektiven Maßnahmen im

Alltag, kann die sommerliche

Wärme genossen werden und

gleichzeitig die Gesundheit

geschützt werden. 

Kostenfreies Infomaterial 

Die GesundheitsregionPlus Bam-

berg und das Gesundheitsamt

Bamberg haben aktuelle Infor-

mationen zu Hitzeschutzmaß-

nahmen, mit weiterführenden

Tipps und Hinweisen,

sowie Sonnencremeproben, in

der Infothek im Landratsamt

Bamberg ausgelegt.

Auch in den Gemeinden des

Landkreises, können Interessier-

te verschiedene kostenfreie

Informationsmaterialien, wie

den beliebten Hitzeknigge des

Umweltbundesamtes erhalten.

Ebenso im Rathaus am ZOB und

in einigen Apotheken Bambergs.

Auf der Website der BZgA

www.klima-mensch-gesund-

heit.de können online Informa-

tionen und Empfehlungen zum

Sonnen- und Hitzeschutz nach-

gelesen werden. 

Regionales Netzwerk setzt sich

für Aufklärung und Sensibili -

sierung ein

Um auf die Wichtigkeit von Son-

nen- und Hitzeschutzmaßnah-

men aufmerksam machen und

um hitzebedingte gesundheitli-

che Auswirkungen für möglichst

viele Personengruppen zu ver-

meiden, finden im Rahmen der

Hitzeschutzkampagne in Stadt

und Landkreis Bamberg, ver-

schiedene Aktionen zur Aufklä-

rung und Sensibilisierung statt. 

Initiiert werden die Aktionen von

einem Netzwerk bestehend aus

der GesundheitsregionPlus Bam-

berg, dem Gesundheitsamts

Bamberg, dem Fachbereich Kli-

maschutz des Landratsamts

Bamberg, der Klima- und Ener-

gieagentur Bamberg, dem Büro

für Nachhaltigkeit und dem Amt

für Inklusion der Stadt Bamberg.  

Foto: Infomaterial in der Infothek des Landratsamtes
(Quelle: Landratsamt Bamberg / Gottschlich)
Postkarte: Tipps bei Hitze (Quelle: LAGiK / LGL)
Grafiken: Gib Hitze keine Chance (Quelle: BZgA)
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Bild dEs MONAts

„Sommerliche Aussicht
aus dem Seelagraben“

Fotografin: Alina Lenard

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles „Bild

des Monats“. Einsendungen können jederzeit unter Nennung des

Fotografen und eines Bildtitels an presse@hallstadt.de geschickt

werden. Alternativ können Einsendungen unter

https://www. hallstadt.de/onlineformulare/bild-des-monats

auch direkt vom Smartphone aus hochgeladen werden.

lANdKREis BAMBERg

Sicher zur Sand -
kerwa mit dem
Sandkerwa-Express

Damit die Landkreisbürgerinnen

und Landkreisbürger am Sand-

kerwa-Freitag und Sandkerwa-

Samstag ohne Parkplatzsorgen in

die Innenstadt und bequem

zurück nach Hause kommen,

finanzieren der Landkreis Bam-

berg und fast alle Kommunen in

diesem Jahr erstmals gemeinsam

den Sandkerwa-Express. Die

Fahrten werden auch in diesem

Jahr durch die Regionalbusun-

ternehmen Basel, Hasler, Hüm-

mer, Metzner, Metzner-Henne-

mann, Spörlein und Stütz

durchgeführt. 

Die Hin- und Rückfahrt kostet 10

Euro. Die Rückfahrten erfolgen

zwischen 23.45 Uhr und 2.30 Uhr

von der Haltestelle Markusplatz

oder von der Haltestelle Tiefgara-

ge Geyerswörth. 

Die Fahrpläne sind in der Info-

thek im Landratsamt, in den

Gemeindeverwaltungen, den

Geschäftsstellen der Sparkasse

und bei den Busunternehmen

erhältlich. Online sind die Fahr-

pläne unter landkreis-bamberg.

de/Aktuelles-Projekte zu finden.

BAYERiscHER lANdtAg

Melanie Huml
neue Vorsitzende
der Kinderkom -
mission Bayern

Melanie Huml ist die neue Vorsit-

zende der Kinderkommission des

Bayerischen Landtags. „Kindern

eine gut hörbare Stimme zu ge -

ben, nicht nur über sie, sondern

mit ihnen zu reden. Das ist mir

ein Herzensanliegen. Deshalb

plane ich zusätzlich zu den Sit-

zungen auch immer wieder

Besuche vor Ort, ganz nach mei-

nem Motto: hinhören und han-

deln“, so die Bamberger Land-

tagsabgeordnete nach der
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Entscheidung des Plenums, auch

in dieser Legislaturperiode wie-

der eine Kinderkommission ein-

zurichten. 

Der Bayerische Landtag ist eines

der wenigen Parlamente in

Deutschland, das über eine Kin-

derkommission verfügt. Sie setzt

sich seit 15 Jahren dafür ein, Kin-

der zu achten, zu schützen und

zu fördern. 

„Was die Bayerische Kinder -

kommission auszeichnet, ist der

Perspektivwechsel. Statt nur als

Erwachsene auf Gesetzentwürfe

und parlamentarische Initiativen

zu schauen, nimmt sie die Kom-

mission aus Sicht der Kinder und

Jugendlichen unter die Lupe“,

erklärt Huml, die schon als

Staatsministerin mit der Kinder-

kommission zusammengearbei-

tet hatte. 

Nun übernimmt Melanie Huml

den Vorsitz und möchte vor

allem die Kinderbetreuung aus

Sicht der Kinder und die Kinder-

gesundheit in den Fokus nehmen.

„Die soziale Lage und das familiä-

re Umfeld, in denen ein Kind auf-

wächst, sind für eine gesunde

Entwicklung von großer Bedeu-

tung. Hier müssen wir auch poli-

tisch die Weichen so stellen, dass

alle Kinder gute Startchancen

haben“, betont die Bamberger

Landtagsabgeordnete.

PRivAtEs

Kurzmitteilungen

Haus zum Kaufen gesucht

Hallstadter Familie sucht Haus

zum Kauf in Hallstadt oder

Dörfleins.

Kontakt: 0163 3716680

Stellplatz für Wohnmobil gesucht

Wir suchen dringend einen über-

dachten Stellplatz für unser

Wohnmobil (7 x 3 x 3 Meter). 

Kontakt: 0951 75565 oder 

0176 70975341

Zuhause gesucht

Sympathische, zuverlässige

Familie sucht nettes Haus mit

Garten und Keller in Bamberg

oder Umland. Wer kann uns

aktuell oder nächstes Jahr hel-

fen? Wir freuen uns, von Ihnen

zu hören.

Kontakt: 0152 09319695

Drei-Zimmer-Wohnung gesucht

Rentnerehepaar, 65 und 69 Jahre

alt, Nichtraucher, suchen eine

Drei-Zimmer-Wohnung in Hall-

stadt langfristig zur Miete.

Ab 70 m² im Erdgeschoss, even-

tuell mit Terrasse oder Balkon.

Kontakt: 0176 45608556

stAdt HAllstAdt

Rathaus
geschlossen

Im Rathaus steht nach meh-

reren Jahren wieder ein tur-

nusmäßiger Austausch der

EDV-Server bevor. 

Im Zeitraum von Mittwoch,

31. Juli, bis Freitag, 2. August,

kann daher kein Parteiver-

kehr abgewickelt werden.

Das Rathaus bleibt deshalb

in dieser Zeit geschlossen.

Wir bitten um Verständnis

und dringende Beachtung

für diese notwendige Maß-

nahme!

FREiZEit

KREUZBERg KicKERs

14. Schade-
Gedächtnisturnier
in Dörfleins – 
Fußball pur!

Getragen von der Euphorie der

Europameisterschaft fand am

13. und 14. Juli unser Schade-

Gedächtnisturnier beim

SV Dörfleins statt. 

Die 14. Auflage sorgte mit perfek-

ten Fußballbedingungen und

einer familiären Atmosphäre für

viele zufriedene Gesichter auf

und neben dem Platz. Insgesamt

fanden ca. 800 Kicker aus 40

unterschiedlichen Vereinen mit

ihren Fans den Weg nach Dörf-

leins, um ein Turnier ganz nach

dem Geschmack unseres Erwin

„Schade“ Gick zu spielen. 

Am Samstag zeigten zunächst die

Altersklassen U11 und U13 ihr
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Können auf dem Platz. Auf dem

Kleinfeld zeigten die Akteure,

was in ihnen steckt, und boten

den Zuschauern klasse Fußball.

Für alle Teams gab es auch in die-

sem Jahr einen Satz Freibadkar-

ten, so dass der nächste Mann-

schaftsausflug schon gesichert

ist. 

Der Sonntag gehörte traditionell

den kleineren Kickern. Die U9-

Kindern wussten am Vormittag

mit 30 Teams im „Fußball-5“ (ca.

250 Kids) nicht nur auf dem Platz

zu überzeugen, sondern zeigten

auch beim Feiern zur inoffiziel-

len EM-Hymne „Völlig losgelöst“,

was in ihnen steckt.  Für den

Nachmittag wurde dann schnell

die Wettkampfarena auf Funino

umgebaut. Insgesamt 15 Spielfel-

der, mit 60 Minitoren bestückt,

wurden mit mächtig Spaß durch

die Kicker im Alter von 6 Jahren

und jünger bespielt.

Dank der vielen Kicker und der

mitgereisten Fans blicken wir

zufrieden auf das Turnier zurück.

Mit dem richtigen Wetter und

eurer Begeisterung konnte ein-

drucksvoll bewiesen werden,

dass Fußball eigentlich keine

Nachwuchssorgen haben muss.

Vielen Dank dafür!

Vielen Dank auch unserem Hel-

fer-Team und der Stadt Hallstadt,

ohne deren Einsatz die Veran -

staltung nicht gestemmt werden

könnte.

Bis zum nächsten Jahr – wir

bereiten uns vor, für die 15. Jubi-

läumsauflage unseres Schade-

Gedächtnisturniers beim Sport-

verein Dörfleins!

st. KiliAN vEREiN HAllstAdt

Durchstarten
zum Dörfleinser
Kirchweihlauf 

Am Sonntag, 11. August, startet

um 10.30 Uhr zum 16. Mal der

Kirchweihlauf, der sportliche

Höhepunkt im Programm der

Dörfleinser Kirchweih. 

Im Start- und Zielbereich auf

dem Kirchweihfestgelände, dem

Parkplatz des SV Dörfleins,

erwartet die Laufbegeisterten

eine musikalische Überraschung.

Die angebotenen Strecken füh-

ren über eine klassische Runde

von fünf Kilometern oder über

einen welligen Parcours mit

neun Kilometern. Selbstverständ-

lich sind den Veranstaltern die
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Nordic Walker herzlich willkom-

men und eingeladen, sich sport-

lich zu betätigen.

Die Veranstalter, bestehend aus

Verantwortlichen des Sportver-

eins Dörfleins und des St. Kilian

Vereins Hallstadt, haben für die

teilnehmerstärkste Kinderlauf-

gruppe (bis 12 Jahre) einen Geld-

preis in Höhe von 50 Euro ausge-

lobt. Dabei spielt es keine Rolle,

ob diese Gruppe in Hallstadt

ihren Sitz hat oder nicht. „Uns ist

es wichtig, Kinder schon in jun-

gen Jahren für eine sportliche

Betätigung zu begeistern“, so

Markus Zirkel, der Sprecher des

Veranstalters. Die Runde für die

Bambini führt bereits nach zwei

Kilometern wieder auf das Kirch-

weihgelände zurück ins Ziel.

Mit einer zweiten Wasserstelle für

die Neun-Kilometer-Strecke soll

die Motivation der Aktiven hoch-

gehalten werden. „An erster Stelle

steht für uns, dass wir über die

Jahre hinweg die Standards für

unsere Läufer immer weiter aus-

bauen können“, so die sportliche

Leiterin, Michaela Both. 

Auf der Staatsstraße 2281 wird es

im Bereich der Ortsdurchfahrt

Dörfleins zwischen 10.30 und

11.30 Uhr zu Beeinträchtigungen

im Straßenverkehr unter ande-

rem durch eine befristete Teil-

sperrung kommen. Diese Sper-

rung wird rechtzeitig aufge-

hoben, so dass alle Gäste aus nah

und fern in der ortsansässigen

Gastronomie die Kirchweihspe-

zialitäten genießen können.

„Der Dank gilt allen unseren

Sponsoren, welche uns über

Jahre hinweg treu begleiten“, so

Markus Zirkel, der auch zusam-

men mit dem Organisationsteam

den Erlös aus der Veranstaltung

der Jugend in Hallstadt zukom-

men lassen wird.

MUsiKvEREiN HAllstAdt

Wer möchte
mitspielen? –
Kurse ab September
Instrumentalunterricht

für Kinder ab 7 Jahren

Egal ob Waldhorn, Posaune,

Trompete oder Klarinette –

im Einzelunterricht bei den aus-

gebildeten Musikerinnen und

Musikern des Vereins können

verschiedene Instrumente und

musikalisches Wissen erlernt

werden. Neben dem individuel-

len Unterricht wird auch großer

Wert auf das gemeinsame

Zusammenspiel gelegt.

Dazu bietet der Musikverein Stadt

Hallstadt e. V. mehrere Orchester

an. Leihinstrumente sind zum

Teil vorhanden. 

Einfach melden bei:

Sophie Emmerling

(sophie.emmerling@

mv-hallstadt.de, 0176 20726024)

oder 

Naomi van Eickels

(naomi.vaneickels@

mv-hallstadt.de, 0163 6931198)

Musikzwerge für Kinder

von 1 bis 3 Jahren

mit einem Elternteil

Mit diesem Konzept möchten

wir die Kinder spielerisch in die

wunderbare Welt der Musik

eintauchen lassen – mit Musik,

Tanz, Kreativität, Singen, Bewe-

gung sowie Erfahrung von Ein-

zel- und Gruppenerlebnissen.

Musikalische Früherziehung

für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Musikalische und kreative

Elemente werden mit Bewegung,

Spiel und Sprache verknüpft und

somit den Kindern die Gelegen-

heit geboten, mit viel Spaß und

Freude altersgerecht zu lernen.

Blockflöte für Kinder

ab der Vorschule (5 Jahre)

Die Blockflöte bietet eine Grund-

lage für das spätere Erlernen

eines Holz-, Blech- oder Schlag-

instrumentes. Es werden Grund-

kenntnisse angeboten.

Wer schon Blockflöte im Kinder-

garten gelernt hat, kann auch

den Kurs für Fortgeschrittene

besuchen.

Für Musikzwerge, MFE und

Blockflöte bitte melden bei:

Eileen Kammerer 

(eileen.kammerer@

mv-hallstadt.de oder

0157 84882904)
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WAssERWAcHt-ORtsgRUPPE 
HAllstAdt

Viertklässler für den
Ernstfall im Wasser
geschult

Kinder erlangten praktische

Erfahrung

In der letzten Juniwoche erhiel-

ten die Schülerinnen und Schüler

der 4. Klasse der Hans-Schüller-

Schule im Rahmen eines Grund-

kurses einen umfassenden Ein-

blick in die Aufgaben und die

Vielfalt der örtlichen Wasser-

wacht. Dabei durften die Kinder

auch selbst Hand anlegen und

sich an verschiedensten Mög-

lichkeiten der Wasserrettung

ausprobieren. So kamen bei-

spielsweise Wurfbälle und Ret-

tungsgurte zum Einsatz, mithilfe

derer sich hilflose Personen

schnellstmöglich aus dem Was-

ser ziehen lassen. Des Weiteren

wurden den Grundschülern die

Grundlagen der stabilen Seiten -

lage sowie die Vorgehensweise

bei einer Herz-Lungen-Wieder-

belebung nähergebracht, um

schon in jungen Jahren für den

Ernstfall gerüstet zu sein. Bürger-

meister Thomas Söder übernahm

zusammen mit der Stadt Hall-

stadt die Schirmherrschaft des

Kurses, für den das Freibad

einen Vormittag lang geschlos-

sen blieb.

Training jeden Mittwoch

im Freibad

Wer sich für die wichtige Aufga-

be der Wasserwacht interessiert,

hat jeden Mittwoch zwischen

18 und 19 Uhr die unverbind liche

Gelegenheit, an den Trainings-

einheiten der Ortsgruppe Hall-

stadt im Hallstadter Freibad teil-

zunehmen. Ziel der dort

durchgeführten Übungsstunden

ist es, den Ertrinkungstod best-

möglich zu bekämpfen und

somit die Sicherheit beim Baden

allerorts zu erhöhen. 

Eine Anmeldung zur Teilnahme

wird erbeten, ist jedoch für Kurz-

entschlossene nicht zwingend

erforderlich. 

Weitere Informationen, auch zur

Jugendgruppe für unter 16-Jäh-

rige, erhalten Interessierte über

die Internetseite www.hallstadt.

wasserwacht.de, über den Face-

book- und Instagramauftritt der

Wasserwacht-Ortsgruppe Hall-

stadt sowie per Telefon unter

0951 981890 und per Mail an

OGHallstadt@wasserwacht.bayern.

st. KiliAN vEREiN HAllstAdt

Jubilar-Ehrung
am Patronatsfest

Pater Dieter Lankes begrüßte die

Gemeindemitglieder, die Abord-

nungen der Vereine sowie die

Vertreter des Stadtrates zum Fest-

gottesdienst in der Pfarrkirche,

um gemeinsam das Fest des hei-

ligen Kilian zu Feiern. Die zentra-

le liturgische Aussage dieses

Gedenktages ist der Dank an den
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iroschottischen Wandermönch,

der im siebten Jahrhundert das

Evangelium in unsere fränkische

Heimat getragen hatte.

Neue Wege beschritt die sich

anschließende Prozession mit

dem Ziel Kiliansplatz. Dort ange-

kommen, würdigte man an der

„in die Mitte des Platzes“ gerück-

ten Statue das Vermächtnis des

Frankenapostels mit einer Stati-

on. Zurück in der Pfarrkirche

endete der kirchliche Teil mit

dem großen Lobpreis Gottes. 

Es schloss sich der Frühschoppen

des St. Kilian Vereins im Pfarrgar-

ten an, wo Erster Vorsitzender

Markus Zirkel alle Gäste, insbe-

sondere die Vereinsjubilare und

Vereinsmitglieder, begrüßte.

In seiner Ansprache ermutigte

Zirkel dazu, „Mut zum Glauben“

zu zeigen, so wie dies Kilian in

seinem Leben immer wieder

durch mutige und glaubensbe -

jahende Entscheidungen getan

hat. Eingebettet in die Eintritts-

jahre der zu ehrenden Mitglieder

reflektierte der Vorsitzende die

kollektive Widerstandsfähigkeit

des St. Kilian Vereins gegenüber

gesellschaftlichen Krisen und

Herausforderungen. 

Die musikalische Umrahmung

der Veranstaltung hatte Thomas

Datscheg in bewährter Weise

übernommen. Mit der Ehrung

langjähriger Vereinsmitglieder

setzte die Vorstandschaft eine

lange Tradition fort. Helmut

Gunreben und Andreas Rückel

nahmen die Glückwünsche für

ihre 50-jährige Mitgliedschaft

entgegen. 40 Jahre Treue zum

Verein kann Arthur Bittel nach-

weisen und Günter Hofmann ist

seit 1999 Vereinsmitglied. (mz)
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Verkehrsunfall
im Baustellen -
bereich der A 70

Zu einem Verkehrsunfall wurden

wir am 12. Juni zusammen mit

der Ständigen Wache der Feuer-

wehr Bamberg sowie den Feuer-

wehren Trunstadt und Gundels-

heim in die Autobahnbaustelle

auf der A 70 alarmiert. Zwischen

den Anschlussstellen Hallstadt

Ost und Hallstadt fuhr ein Klein-

transporter auf das Heck eines

vorausfahrenden Lkws auf. 

Nach kurzer Erkundung der

genauen Örtlichkeit der Unfall-

stelle wurde die Einsatzstelle über

einen Fahrradweg über die

Michelinstraße angefahren.

Glücklicherweise kam es infolge

der Kollision zu keiner Einklem-

mung des betroffenen Fahrers

des Kleintransporters. Somit

beschränkten sich unsere Aufga-

ben auf die Verkehrsabsicherung

und das Aufnehmen auslaufen-

der Betriebsstoffe. Des Weiteren

wurde die Batterie des Transpor-

ters abgeklemmt, die Fahrbahn

gereinigt und das mit Gas betrie-

bene Fahrzeug auf Undichtigkei-

ten des Tanks kontrolliert. Hier-

bei konnten keine weiteren

Feststellungen gemacht werden.

Der verletzte Fahrer wurde vom

Rettungsdienst in ein umliegen-

des Krankenhaus transportiert. 

Nach knappen zwei Stunden war

der Einsatz für die Feuerwehr

beendet.

v.l.n.r.: Zweiter vorsitzender Markus Zirkel, Andreas Rückel, Helmut gunreben, Arthur Bittel, 
günter Hofmann, Pater dieter lankes, Zweiter vorsitzender Michael diller
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Aquafitness
im Freibad

Jeden Dienstag veranstaltet

unsere Tine Wheeler ihre belieb-

ten Aquafitnesskurse im Freibad

Hallstadt. Ab August finden diese

jeweils von 10.30 bis 11.30 Uhr

statt. Die Teilnahme daran

ist kostenlos.

MUsiKvEREiN HAllstAdt

Musiker zwischen
Kartons, Werkzeug,
Tönen und Tasten

Thomann – wohl jeder Musiker

kennt diesen Namen. Das Musik-

geschäft, welches vor 70 Jahren

in einem kleinen Familienhaus

begann, stetig gewachsen ist und

mittlerweile zusammen mit dem

Online-Shop der umsatzstärkste

Musikalienhandel weltweit ist. 

Die Jugendkapelle und Blasbäl-

ger des Musikvereins Hallstadt

hatten die einmalige Gelegen-

heit, hinter die Kulissen dieses

Musikhauses zu blicken. Unsere

Führung startete in einem der

Lager. Von der Größe und Orga-

nisation waren wir alle begeistert.

Weiter ging es im Versand, den

Instrumentenwerkstätten und

dem neuen Verwaltungsgebäude.

Dort gibt es neben Büros auch

unzählige Angebote für die Mit-

arbeiter. Gedanklich wurde spä-

testens hier schon die ein oder

andere Bewerbung geschrieben. 

Doch im Anschluss folgte erst das

Highlight: der Musikladen mit

seinen verschiedenen Abteilun-

gen von Soundanlagen über Gei-

gen bis hin zu Blasinstrumenten.

Beim Stöbern kamen wir aus dem

Staunen gar nicht mehr heraus.

Am Ende war jedem von uns klar,

dass das nicht unser letzter Tho-

mann-Besuch bleiben wird.
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Ausflug für Senioren nach Würzburg
In diesem Jahr laden wir Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, zu einem ganztägigen Ausflug nach
Würzburg ein. Am Vormittag haben wir eine 120-minütige Führung in Würzburg für Sie gebucht,
die sich in eine 30-minütige Stadtrundfahrt mit dem Bus und eine 90-minütige Stadtführung zu
Fuß aufteilt. 

Während der kombinierten Stadtführung erkunden Sie die wunderschöne Altstadt Würzburgs mit
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie dem Dom St. Kilian, dem Lusamgärtchen, der gotischen
Marienkapelle und vielem mehr. Zur Mittagszeit dürfen Sie sich kulinarisch verwöhnen lassen und
haben anschließend bis 16.30 Uhr Zeit zur freien Verfügung. Auf dem Rückweg legen wir eine
Abendeinkehr im Weingut Goger in Sand am Main ein. Wir übernehmen wieder die Buskosten
sowie die Kosten für die kombinierte Stadtführung.

Drei Termine stehen zur Auswahl

Damit möglichst viele Hallstadterinnen und Hallstadter teilnehmen können, bieten wir drei
Termine an: Dienstag, 3. September, Mittwoch, 4. September und Dienstag, 17. September

Bitte melden Sie sich bis spätestens Dienstag, 20. August, an.

Anmeldemöglichkeiten

•  Stadt Hallstadt telefonisch unter der 0951 750-13 
•  Digital über seniorenfahrt@hallstadt.de 
•  oder per untenstehendem Abschnitt

Unser Programm (für alle drei Termine)

8.30 Uhr: Abfahrt am Marktplatz

10.00 bis 12.00 Uhr: Kombinierte Stadtführung (30 Min. Rundfahrt + 90 Min. Stadtführung)

12.00 bis 14.00 Uhr: Mittagessen (3. und 4. Sept. „Alter Kranen“, 17. Sept. „Wirtshaus am Dom“)

14.00 bis 16.30 Uhr: Zeit zur freien Verfügung

16.30 Uhr: Rückfahrt 

17.30 bis 19.30 Uhr: Abendeinkehr „Weingut Goger“ in Sand am Main

20.00 Uhr: Rückkunft am Marktplatz

Bitte abtrennen und im Rathaus abgeben.

Person 1 Person 2

(   ) Di 03.09.  (   ) Mi 04.09.  (   ) Di 17.09. (   ) Di 03.09.   (   ) Mi  04.09.   (   ) Di 17.09.

Vorname: _______________________ Vorname: ________  _______________

Nachname: _______________________ Nachname: _______________________

Geburtsjahr:  ______________________ Geburtsjahr:  ______________________

Anschrift: _______________________ Anschrift: _______________________

Telefon: _______________________ Telefon: _______________________

E-Mail: _______________________ E-Mail: _______________________

� �
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Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

Schließtage
im August
Donnerstag, 15. August

Mariä Himmelfahrt

Samstag, 17. August 

Kirchweih auf dem Marktplatz

Bald ist Schulanfang

Für viele Hallstadter und Dörf-

leinser Kinder beginnt bald ein

neuer Lebensabschnitt: Die

Schule. Unser neuer Elternratge-

ber „Ups, ich komme in die Schu-

le“ ist eine Vorlesegeschichte

zum Schulstart. Mit Gesprächs -

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
Ja, ich grill! –
Rezepte für den
Gasgrill                 
vom EMF-Verlag

Gasgrill an und los geht’s! Ohne
lange Wartezeit kann es direkt mit
dem Grillen losgehen. Und warum
sich zwischen Fisch und Fleisch
entscheiden, wenn man beides
haben kann?  Der Grundlagenteil
beschreibt alles über den Gasgrill
und die wichtigsten Basics. 
Mit der Kombination aus Fisch
und Fleisch wird das nächs te BBQ
ein doppelter Erfolg. Ob gesmokte
Chickenwings, Kalbsfilet auf
Erbsen-Minzsauce mit gegrillten
Jakobs- muscheln, gedämpfte
Forelle, Ce -
vapcici oder
vege tarische
Gerichte, hier
findet jeder
sein Lieb-
lingsgericht
für den näch-
sten Grill-
abend.  

Scones zum
Frühstück             
von Alexandra Zöbeli

Starkoch Max lernt auf die harte
Tour, dass Michelin-Sterne wenig
nützen, wenn das Leben in Schief-
lage gerät. Nach einem Herzinfarkt
steht er ohne Freundin und
Restaurant da, dafür mit einem lie-
benswerten, aber übergewichtigen
Hund. Max braucht dringend
Abstand! Also nimmt er ein Joban-
gebot auf der wild-romantischen
Isle of Skye an. Statt der High
Society bekocht er nun Teenager,
die sein Essen mit großem Arg-
wohn betrachten. Und dann ist da
noch Robyn,
seine ge-
heimnisvol-
le und ab-
weisende
Vermieterin.
Sie deckt
den Tisch
immer für
zwei. Was es
damit wohl
auf sich hat? 

Sommer ist meine
Lieblingsfarbe
von Claudia Schaumann

Ava ist 43 und hat alles, wovon sie
immer geträumt hat: einen tollen
Mann, drei bezaubernde Kinder,
drei Hühner und ein wunderschö-
nes Haus in Hamburg Vierlanden,
gleich hinter dem Deich. Dennoch
fragt sie sich in letzter Zeit immer
öfter, ob das schon alles war und ob
sie wirklich glücklich ist. Oder ist
sie irgendwo falsch abgebogen?
Als sie völlig unerwartet eine
Nachricht von ihrem Ex-Freund
Pinto erhält, wirbelt das ihren All-
tag ganz schön durcheinander.
Ava entdeckt
das Kribbeln
im Bauch und
ihre Leiden-
schaft für
Farbe und alte
Möbel wieder.

anregungen, welche Vorfreude

und Begeisterung stärken, aber

auch aufkommende Ängste neh-

men sollen. Der Ratgeber „Ein-
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schulung & Schulstart positiv

gestalten“ präsentiert praxisnahe

Tipps zum Schulstart und inspi-

rierende Geschichten, die auf

unterhaltsame Weise zeigen, wie

man den Schulstart erfolgreich

und positiv meistern kann. Mut-

machgeschichten für Kinder

runden dieses Buch ab. 

Leseolympiade in
den Sommerferien
Meldet euch an zur Leseolympia-

de in den Sommerferien. Wer bis

Sonntag, 8. September, mindes -

tens sechs Bücher gelesen hat,

bekommt neben einer Antolin-

Urkunde auch einen kleinen

Preis. Weitere Infos auf der

Homepage oder direkt in der

Bücherei. Für Kinder ab 5 Jahren.

KiNdERHORt ANKERPlAtZ

Der Kinderhort
Ankerplatz startet
in die Sommerferien 
Nach einem aufregenden und

ereignisreichen Schuljahr starten

die Kinder im Kinderhort Anker-

platz in die Sommerferien. Rück-

blickend war das Hortjahr

2023/24 mit vielen tollen Erleb-

nissen, Aktionen und Momenten

gefüllt. Neben dem normalen

Hortalltag mit strukturierter

Hausaufgaben- und Essenszeit

haben sich die Kinder gemein-

sam mit den Erziehern viele tolle

Ideen ausgedacht, wie die Hort-

wochen gestaltet werden kön-

nen. Von Weihnachtsmarktbesu-

chen über Weihnachtswerkstatt,

Geburtstagsfeiern von allen Kin-

dern, Bowlingausflüge, Waldwo-

chen, Ferienfreizeit, Kochtage,

Experimente, Kreativworkshops,

Besuch im Angelsportgeschäft

und Seesternla in Hallstadt, Über-

nachtungen, Büchereibesuche in

Hallstadt, Kinderyoga, Bewe-

gungsangebote, Spielplatzausflü-

ge, Stadtrallyes, Backangebote

und Erarbeitung von Konflikt -

lösungs- strategien bis hin zu

Werk- und Näh arbeiten war alles

und noch mehr dabei. Kinder

und Erziehender freuen sich

bereits jetzt auf ein neues und

spannendes Hortjahr 2024/25.

Allen Kindern, die den Hort im

oder zum Ende dieses Schuljah-

res verlassen haben oder werden,

wünscht das Ankerplatz-Team

von Herzen alles erdenklich Gute

für die aufregende Zeit, die nun

auf die Kinder wartet. 

MitEiNANdER – FüREiNANdER

Volksliedersingen
in Hallstadt

Am Mittwoch, 7. August, um

15 Uhr findet im evangelischen

Gemeindeheim in der Königs-

hofstraße ein Volksliedersingen

statt. Lieder über das Reisen, die

Liebe und Nostalgie stehen dies-

mal auf dem Programm. Freunde

der Volkslieder und der alten

Schlager sind wieder zu einem

heiteren Nachmittag mit Gesang

und Unterhaltung eingeladen. 

Die Gruppe „Miteinander –

Füreinander“ freut sich auf viele

sangesfreudige Besucherinnen

und Besucher aus allen Alters -

stufen. Senioren, die nicht mehr

so gut singen können und die

nur als Zuhörer kommen möch-

ten, sind ebenfalls willkommen.

Der Eintritt ist frei. Kaffee und

Kuchen werden angeboten.

Gratulationen

Im Juli feierten
folgende Bürger*innen.

Die beiden Bürgermeister,
Thomas Söder

und sein Stellvertreter
Hans-Jürgen Wich,
gratulierten herzlich:

Zum 98. Geburtstag

Anna Maria Jürgens

Zum 96. Geburtstag

Gisela Müller

Zum 93. Geburtstag

Hildegard Czepluch

Zum 85. Geburtstag

Georg Lösel
Barbara Christa

Georgios Theodosiou
Lucia Hofmann

Rosalinde Helmschrott
Erika Wolfschmidt
Friedel Schmitt

Zum 80. Geburtstag

Renate Nitsche
Heinz Sterzer

Wolfgang Schmitt
Hans Eckard Waltrapp

Zur goldenen Hochzeit

Jutta und Wolfgang Göppner

Zur diamantenen Hochzeit

Helga und Willy Geyer

Zur eisernen Hochzeit

Dorothea und Ewald Haag
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Kindergartenkinder
erhielten Schwimm-
kurs-Gutscheine

In diesem Sommer ermöglicht

die Stadt Hallstadt allen Kinder-

gartenkindern, an einem kosten-

losen Schwimmkurs im Hallstad-

ter Freibad teilzunehmen. 

Bürgermeister Thomas Söder

händigte den Kindern hierfür

entsprechende Gutscheine aus. 

Ziel der Aktion ist es, schon den

Kleinsten die Grundkenntnisse

des Schwimmens näherzubrin-

gen, um für die nötige Sicherheit

im Wasser zu sorgen.

HANs-scHüllER-scHUlE

Modisch fit für
die digitale Welt

Die Medienscouts der Hans-

Schüller-Mittelschule in Hallstadt

haben jetzt nicht nur jede Menge

Know-how, sondern auch den

ultimativen Style! Dank der groß-

artigen Unterstützung durch die

OHO Opferhilfe Oberfranken und

der Förderung durch die Koordi-

nierungsstelle des federführen-

den Amts im Landratsamt Bam-

berg – Demokratie leben! –

strahlen unsere digitalen Helden

nun in brandneuer Berufsbeklei-

dung. Das diesjährige Projekt

steht unter dem inspirierenden

Motto „Demokratieförderung“ –

und was könnte Demokratie bes-

ser repräsentieren als trendige

Uniformen?

„Unsere Medienscouts sind jetzt

nicht nur inhaltlich top, sondern

auch optisch ein Highlight“, er -

klärten der Vorsitzende der OHO,

Alfons Hrubesch, sowie die zu -

ständige Projektleiterin der OHO,

Vorständin Susanne Werner, au -

genzwinkernd. „Dank der neuen

Outfits sind sie bestens gerüstet,

um sowohl Cybermobbing zu

bekämpfen als auch auf dem

Pausenhof modisch zu glänzen.“

Die neuen Uniformen, eine stil-

volle Kombination aus den ober-

fränkischen Farben Rot-Weiß

und Grau, sind nicht nur prak-

tisch, sondern auch absolut

angesagt. Mit diesen Outfits

erkennt man die Medienscouts

sofort – egal ob im Klassenzim-

mer, in der Aula oder auf dem

Pausenhof. Die frischen Designs,

die mit einem auffälligen Logo

versehen sind, sorgen dafür, dass

unsere Scouts immer up to date

und leicht erkennbar sind.

Die feierliche Übergabe der

neuen Kleidung fand vor dem

Schullogo der Hans-Schüller-

Mittelschule statt, bei der auch

Rektor Alexander Pfister dabei

war. Bei der Zeremonie herrschte

ausgelassene Stimmung, als

Friederike Straub und Oliver

Schulz-Mayr stellvertretend für

die Koordinierungsstelle des

Landratsamtes Bamberg die

neuen Uniformen überreichten.

„Mit diesen Outfits seid ihr nicht

nur gegen digitale Gefahren,

sondern auch gegen modische

Notfälle bestens gewappnet“, wit-

zelte sie, während die Medien -

scouts ihre neuen T-Shirts voller

Stolz anzogen.

Die Medienscouts selbst sind

begeistert. „Wir sehen nicht nur

gut aus, sondern sind jetzt auch

bestens erkennbar. Das hilft uns,
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unsere Mitschüler noch besser

unterstützen zu können“, sagt

Scout Emmeli, während sie die

neue Jacke präsentiert. „Und

nebenbei sind wir auch noch die

coolsten auf dem Schulhof!“ Das

finden auch die betreuenden

Fachkräfte Nicole Fuchs und

Miriam Micheel.

Ein großes Dankeschön geht an

die OHO Opferhilfe Oberfranken

und das Amt Demokratie leben!,

die dieses stilvolle Projekt ermög-

licht haben. Die Unterstützung

zeigt, wie wichtig die Förderung

von Demokratie und digitaler

Kompetenz in unserer Schule ist

– und das jetzt auch in einem

richtig coolen Outfit.

Unsere Medienscouts sind bereit,

ihre Mission fortzusetzen, und

das mit dem passenden Look.

Also aufgepasst, Hallstadt: Hier

kommen die modischsten und

kompetentesten Medienscouts

der Region!

HANs-scHüllER-scHUlE

Kultusministerin
Anna Stolz besuchte
das Schulfest
Die bayerische Kultusministerin

Anna Stolz hat der Hans-Schül-

ler-Schule in Hallstadt im Rah-

men des diesjährigen Schulfestes

einen Besuch abgestattet. In ihrer

Ansprache zeigte sie sich begeis -

tert vom Engagement der Schüle-

rinnen und Schüler, die ein ab -

wechslungsreiches Programm

unter dem Motto „Olympia“ auf

die Bühne zauberten. Schulrektor

Alexander Pfister dankte der

Ministerin für ihren Besuch,

Bürgermeister Thomas Söder

überreichte ein Präsent

der Stadt Hallstadt.

KAtH. PFARRKiRcHE st. KiliAN

Festgottesdienst
und Führung
für Kinder und
Erwachsene

Anlässlich der Anna-Kirchweih

feiern wir am Sonntag, 28. Juli,

um 9 Uhr den Festgottesdienst

in der Pfarrkirche St. Kilian,

anschließend zieht die Prozes -

sion (Marktplatz-Lichtenfelser

Straße-Angelbrücke-Bahnhof-

straße) zur St. Anna Kapelle.

Am Samstag, 27. Juli, findet um

15 Uhr in der Annakapelle eine

Führung für Kinder und Erwach-

sene mit Impulsen zur Vereh-

rung der heiligen Anna statt.

Führung und Impulse werden

gestaltet von Adelheid Waschka,

Vorsitzende des Annakapellen-

vereins.
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Monatsprogramm

Donnerstag, 1. August 

Ausflug zum Playmobil-Funpark

Ab 8 Jahren; Kosten 10 Euro;

Abfahrt: 9.30 Uhr

Rückkunft: 17 Uhr

Freitag, 2. August 

Ausflug zum Kartfahren

nach Pottenstein

Ab 12 Jahren; Kosten 20 Euro;

Abfahrt: 10 Uhr

Rückkunft: 14 Uhr

Dienstag, 6. August 

Flip4kids – Gartentag

Montag, 5. August

bis Freitag, 9. August

Olympiawoche

„Lasset die Spiele beginnen!“ –

wir erleben viele unterschied -

liche Spiele

Donnerstag, 8. August 

Sommerolympiade

Dienstag, 13. August 

Check your bike! – komm gerne

vor unserer Fahrradtour mit

deinem Fahrrad zu uns

Mittwoch, 14. August

Fahrradtour

Wir fahren nach Baunach

und essen ein Eis

Abfahrt: 15.30 Uhr

Mittwoch, 21. August

Flip macht satt!

Donnerstag, 22. August 

Flip4kids - Gartentag

Donnerstag, 29. August 

Spikeball-Turnier

Freitag, 30. August

Abschiedsfeier – wir verabschie-

den und danken Linus für die

gemeinsame Zeit

Am Donnerstag, 15. August, und

am Freitag, 16. August, bleibt der

Flip geschlossen.

Check your bike

Wir laden euch am Dienstag,

13. August, herzlich ein, mit

euren Fahrrädern zu uns zu

kommen und diese gemeinsam

mit uns durchzuchecken. 

Dabei stellen wir euch gerne

Luftpumpe, Kettenöl, Lappen und

Werkzeug sowie Ratschläge und

Erfahrung zur Verfügung. 

Mit den frisch gecheckten Bikes

geht’s dann am Mittwoch,

14. August, zu einer kleinen

Fahrradtour, zu der ihr ebenfalls

herzlich eingeladen seid.

Vorstellung
von Lidia
Hallo zusammen, gerne möchte

ich mich euch vorstellen. Ich

heiße Lidia und bin 26 Jahre alt.

2022 habe ich mein Pädagogik-

studium in Bamberg beendet und

darf seit dem 1. Juli Flo und Lukas

im Flip unterstützen. Ich bin in

Oberhaid aufgewachsen und

durfte dort schon einige Erfah-

rungen im Jugendtreff sammeln.

Vielleicht kennt der ein oder die

andere mich bereits von der

Jugendarbeit in der Johannes-

kirche hier in Hallstadt. Nun

kann ich hauptberuflich mit Kin-

dern und Jugendlichen im Flip

zusammenarbeiten und freue

mich schon auf die gemeinsame

Zeit und die unterschiedlichen

Aktionen.

In meiner Freizeit beschäftige ich

mich gerne kreativ: egal ob mit

Aquarell- oder Acrylfarben,

Epoxidharz oder Gießpulver. Ich

probiere gerne neue Materialien

aus und lasse mich immer wieder

überraschen. Zudem gehe ich

dem Kegelsport nach und spiele

hier bereits seit 2010 in einem

Verein. Außerdem spiele ich sehr

gerne Spiele, egal ob Dobble oder

Ligretto, Mikado, Mühle u.v.m.

Kommt gerne vorbei und lernt

mich kennen. Das gesamte Flip-

Team und ich freuen uns darauf,

euch im Flip begrüßen zu dürfen.

Bis Bald und liebe Grüße

Lidia

EvANgEliscHE JOHANNEsKiRcHE

Blues mit
Tony Bulluck

Er ist ein amerikanischer Meis -

tergitarrist, erhielt den Bayeri-

schen Bluespreis, den Oscar des

Deutschen Rock- und Popmusi-
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kerverbands, ist Botschafter von

Bambergs Blues- und Jazzfestival

und war mehrfach beim Mon-

treux-Jazzfestival eingeladen: 

Tony Bulluck gilt als einer der

interessantesten Jazz- und Soul-

sänger Deutschlands. Eine Stim-

me, die Jazz, Blues und Soul in

unglaublicher Weise vereint.

Nun stattet er der evangelischen

Johanneskirche am Samstag,

3. August, ab 21 Uhr einen

Besuch ab. Der Eintritt ist frei.

EvANgEliscHE JOHANNEsKiRcHE

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe Binge-Eating

14-tägig, montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der AWO, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Hockey für Jugendliche

Kontakt und Info:

Thomas Enser, 0176 80765271

Eltern-Kind-Gruppen

Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Info: 

Madeleine Acet, 0152 33548461 

Mittwoch 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Luisa Krämer, 0176 70292355 

PFARRKiRcHE st. KiliAN

Pfarrbüro
geschlossen

Das Pfarrbüro St. Kilian Hallstadt

ist von Montag, 5. August, bis

Freitag, 9. August, und von Mon-

tag, 9. September, bis Freitag, 

20. September, geschlossen. 

In dringenden Anliegen der

Seelsorge (Krankheit, Sterbefall,

see lische Notlage) erreichen

Sie unter der Notfallnummer

unseres Seelsorgebereichs 09544

987909-5 einen dienstbereiten

Seelsorger oder werden zeitnah

zurückgerufen.

tERMiNE
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Donnerstag, 1. August

        

18.30 Uhr Eucharistische 

        Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St. Ursula Dörfleins

Freitag, 2. August

        

15.00 Uhr Evangelischer 

        Gottesdienst

        Seniorenzentrum

        St. Kilian 

Samstag, 3. August

        

21.00 Uhr Blues 

        mit Tony Bulluck

        Evangelische 

Johanneskirche

Sonntag, 4. August

        

10.00 Uhr Gottesdienst 

        für Kleine und Große

in Gleisenau,

        Treffpunkt: 9.30 Uhr, 

        evangelische 

Johanneskirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 6. August

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Aquafitnesskurs

        Freibad

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

Mittwoch, 7. August

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Volksliedersingen

        Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

BBP

        Stadtpark

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

        Stadtpark

Donnerstag, 8. August

        

        Dörfleinser

        Kirchweih

18.30 Uhr Eucharistische 

        Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 9. August

        

        Dörfleinser 

        Kirchweih

Samstag, 10. August

        

        Dörfleinser 

        Kirchweih

Sonntag, 11. August

        

        Dörfleinser 

        Kirchweih

9.00 Uhr Festgottesdienst 

zur Kirchweih

        St. Ursula Kapelle

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarr gemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 12. August

        

        Dörfleinser 

        Kirchweih

Dienstag, 13. August

        

10.30 Uhr Aquafitnesskurs

        Freibad

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 14. August

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian
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18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

BBP

        Stadtpark

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

        Stadtpark

Donnerstag, 15. August

        

        Mariä Himmelfahrt

        Hallstadter Kirchweih

10.30 Uhr Eucharistiefeier –

        Mariä Aufnahme 

in den Himmel

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 16. August

        

        Hallstadter Kirchweih

Samstag, 17. August

        

        Hallstadter Kirchweih

Sonntag, 18. August

        

        Hallstadter Kirchweih

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Festgottesdienst 

        zur Kirchweih

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 19. August

        

        Hallstadter

        Kirchweih

Dienstag, 20. August

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Aquafitnesskurs

        Freibad

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

        Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 21. August

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

        Hula-Hoop

        Stadtpark

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

        Faszien

        Stadtpark

Donnerstag, 22. August

        

18.30 Uhr Eucharistische 

        Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St. Ursula Dörfleins

Sonntag, 25. August

        

10.00 Uhr Gottesdienst 

        mit Abendmahl

        Evangelische 

        Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 27. August

        

10.30 Uhr Aquafitnesskurs

        Freibad

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 28. August

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

        Stadtpark

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

        Stadtpark

Donnerstag, 29. August

        

18.30 Uhr Eucharistische 

        Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian



Freitag, 27. September, 20 Uhr 

Marc Weide – Augenweide
Der Weltmeister greift wieder an: noch innovativere Zauberei, noch mehr Comedy.
Next-level wow! Aber auch das Herz kommt nicht zu kurz. Der junge Vater so persönlich wie
nie – Babykacke, erste Worte & alles, was eine frisch geschlüpfte Zaubermaus sonst noch her-
gibt. Bloß nicht verpassen! Marc Weide will aber nicht nur zaubern – vor allem will er seine
Zuschauer verzaubern. Es geht ihm weniger um spektakuläre Großillusionen als um das Stau-
nen seines Publikums, das ihm aus nächster Nähe auf die Finger schauen kann. Sein bester
Trick ist der, mit dem er ein Lächeln in das Gesicht seiner Zuschauer zaubert.  

Samstag, 28. September, 20 Uhr         

Christoph Sieber – Weitermachen!
Nach einem halben Jahr Pause ist Christoph Sieber endlich wieder auf Tour. Und das ist
gut so. Die Welt ist voller Katastrophenmeldungen und da ist es richtig und wichtig, dass
einer gegen den Irrsinn anspielt. In einer Welt der Untergangsszenarien stellt Sieber klar:
Die Hoffnung stirbt zuletzt. Am Ende siegt der Humor. Aufgeben ist keine Option. In
„Weitermachen“ geht es um uns. Um gesellschaftliche Irrungen und Wirrungen, um den
Zusammenhalt und das, was uns trennt. Wie immer garniert Christoph Sieber aktuelles
politisches Kabarett mit den großen Themen unserer Zeit: Fußball, Politik, Gesellschaft und die Frage, warum Nackt-
mulle so selten shoppen gehen. Das alles verziert mit Gesang, Tanz und einem ganzen Reigen von Figuren, die mitten
aus dem Leben gegriffen sind.

Sonntag, 29. September, 19 Uhr      

Anny Hartmann – Klima-Ballerina  
Sie müssen keine 17 Jahre alt sein und freitags auf der Straße sitzen, um etwas gegen den
Klimawandel zu tun! Wir alle können etwas zur Rettung des Planeten beitragen. Manch-
mal reicht es schon, ins Kabarett zu gehen und Anny Hartmann zuzuhören. Die studierte
Diplom-Volkswirtin besitzt nämlich das Handwerkszeug, um wirtschaftliche und poli -
tische Zusammenhänge erstens analysieren und zweitens amüsant, bissig und leicht
nachvollziehbar vermitteln zu können. Ihr Humor ist ansteckend, ihre Haltung inspirie-
rend. Da ist garantiert auch was für Sie dabei. In ihrem neuen Solo „Klima-Ballerina“ tanzt sie sogar – und zwar den
Mächtigen auf der Nase herum. Das hält jung und macht Hoffnung für die Zukunft.

Freitag, 4. Oktober, 20 Uhr          

Michael Altinger – Lichtblick
Wir haben nur diese eine Welt. Und sie heißt Strunzenöd. Seit zwei Kabarettprogrammen
versucht Michael Altinger, diese Welt zu retten. Mit „Lichtblick“, dem letzten Teil seiner
Trilogie, kommt es endlich zum finalen Showdown. Und es wird ein Happy End geben.
Aber für wen? Doch hoffentlich für die Guten. Denn das sind wir. Schließlich sind wir für
ein Tempolimit, weil wir freiwillig keine 130 auf der Autobahn fahren würden. Und unsere
Kinder haben wir so erzogen, dass sie die Politiker dazu zwingen werden, für uns das Wet-
ter zu retten. Denn sonst gäbe es nichts mehr, worüber man sich noch konfliktfrei unter-
halten könnte. Altinger ist der Lichtblick, der dieser Welt noch mal eine Chance gibt. Denn
es geht um alles. Es geht um Strunzenöd. Und er ist gut munitioniert, mit Worten, Willen
und Wurstsalat. Und gemeinsam mit seinem Gitarristen Andreas Rother entwickelt er auch
den richtigen Sound, den eine große Endzeitschlacht verlangt.

Veranstaltungen im in Hallstadt
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